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Jahresbericht Jungschützenkurs 2021 

Zur Saisoneröffnung organisierte der RSV See-Gaster ein 

Eröffnungsschiessen wo nicht nur mit unseren Sturmgewehren geschossen 

wurde. In den verschiedenen KD-Boxen durften wir unter anderem auch 

Pistolen, Pfeilbögen usw. ausprobieren. 

Auch das Wettschiessen mit dem 

sogenannten Sektionsprogramm, fand 

wieder extern statt. Dieses Mal im 

Scheibenstand Cholloch in Walde. 12 der 16 Ammler Jungschützen 

durften sich über ein Kranzresultat erfreuen. Zu den stärksten 

Schützen gehörten Markus Rüdisüli 89 Pkt., Martin Rutz 88 Pkt., Janic 

Böni 86 Pkt., Noel Büsser und Saskia Jöhl mit 84 Pkt. 

Beim Obligatorischen erreichten 14 von 16 Jungschützen ein 

Kranzresultat. Mit 78 Pkt. sorgte Helena erneut fürs Bestresultat. 

Weiter kommen dazu: Luca Fischli 75 Pkt., Mischa Fuchs 74 Pkt., 

Martin Rutz 72 Pkt., Marlen Büsser und Saskia Jöhl mit 70 Pkt. Tolle 

Teamleistung, Gratulation! 

Auch beim Feldschiessen gab es für 14 Jungschützen sowohl 

Kranzkarten als auch Kränze abzuholen. Das Bestresultat ging an 

Selina Jöhl mit 65 Pkt. Weiter folgten Helena Lautenschlager mit 62 Pkt., Marlen Büsser, Janic Böni und 

Markus Rüdisüli mit guten 61 Pkt. 

Das Freundschaftsschiessen mit den Laadern fand heuer 

unter schönsten Wetterbedingungen bei uns statt. 8 

Jungschützen fanden den Weg ins Schützenhaus und 

genossen ein paar gemütliche Stunden. Den Sprung auf 

das Podest der Jungschützen schaffte Helena 

Lautenschlager als dritte mit 743 Pkt.  

Sowohl der JS Cup als auch das JS Freundschaftschiessen mit St. Gallen Ost und Hinwil mussten 

abgesagt werden. Dafür fand das Bergschiessen statt, wo wir unsererseits 12 Teilnahmen verzeichnen 

konnten. Mit 89 Pkt. durften sich Tobias Rutz und Helena Lautenschlager zu den besten Ammler 

Jungschützen zählen. Komplettiert wird das Trio von Andi Gmür mit tollen 83 Pkt. 

Im August konnte sich die Gruppe „Amden JS 1“ mit  

Helena, Selina, Saskia und Luca für den kantonalen 

Gruppenmeisterschaftsfinal qualifizieren. Leider lief es nicht ganz 

nach Wunsch und die Gruppe klassierte sich auf dem 19 Platz. 

Betreff des Fehlers in der Ranglistenführung haben wir uns 

eingesetzt und das Resultat wurde korrigiert. 
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Weiter ging es im September mit dem U21 Final in Gossau. Mit konstant guten Resultaten durften 

Helena, Luca und Saskia an diesem Final antreten. Geschossen wurden je zwei Runden à 10 Schuss auf 

die Scheibe A10. Von den Total 59 teilnehmenden Jungschützen- und Jungschützinnen belegte Helena 

mit 169 Punkten Rang 27 und Luca mit 150 Punkten Rang 55. Saskia war leider verhindert und konnte 

nicht teilnehmen. Die besten 13 qualifizierten sich für den anschliessenden Ausstich und schossen um 

den Hautgewinn, einen Flug mit dem Super-Puma.  

Mitte Oktober reisten die Ammler nach Luzern zur Schützenfestwoche, 

wo wir das Eidgenössische Schützen Fest abrechnen konnten. Mit dabei 

zwei treue Jungschützen die ihre Kränze 

abholen durften. 

Ende Oktober zum Saisonabschluss fand der JUVE Final in Thun statt. Zwei 

unserer Ladys durften sich zu den 350 besten Jungschützen der Schweiz zählen 

und daran teilnehmen. Helena gelang mit 181 Punkten, 20 Einzelschüsse auf 

A10, ein sehr gutes Resultat, bravo! Aus Corona-Technischen Gründen musste 

Selina leider vor der Türe bleiben und durfte nicht schiessen. Immerhin konnte 

ihr Gewehr etwas Schützenhausluft schnuppern.  

Die Schützenchilbi fand dieses Jahr unter dem Motto «Schützenschau» 

statt. Mit hohen Resultaten wurde um den Jungschützenkönigstitel 

gekämpft. Gewonnen hat Tim Büsser 1321 Pkt. vor seinem Bruder Jan 

1239 Pkt. und dem drittplatzierten Janic Büsser 1181 Pkt.  

Beim alljährlichen Gewehre 

putzen wurde kurz und kompakt 

auf die Saison zurückgeblickt. Mit 

Speis und Trank durften wir den 

Abend ausklingen lassen. 

Herzlichen Dank an alle 

Teilnehmer, Helfer und 

finanziellen Unterstützer.  

 


